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Der perfide
Plan der
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Jetzt 2 Referenden unterschreiben!
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2x NEIN zum
 Angriff  

auf das M
ietrecht

M
ietrechts-A

ngriff N
EIN

M
ieterinnen- und M

ieterverband 
Schw

eiz
Postfach 8

66
9430 St. M

argrethen

Die Im
m

o-Lobby w
ill m

it zw
ei Gesetzesrevisionen den Kündigungs

schutz aufw
eichen: Konkret soll es für die Verm

ieterseite bei der 
Unterm

iete und bei Eigenbedarf einfacher w
erden, M

ieterinnen 
und M

ieter aus ihren W
ohnungen oder Geschäftsräum

lichkeiten zu 
w

erfen. Ausgerechnet jetzt, w
o bezahlbarer W

ohnraum
 vielerorts 

knapp ist!

Dieser Abbau beim
 M

ietrecht ist erst der Anfang. Als nächstes w
ird 

die Im
m

o-Lobby das Recht der M
ieterinnen und M

ieter angreifen, 
sich gegen überhöhte M

ietzinse zu w
ehren. Die Folge: Die ohnehin 

schon viel zu hohen M
ieten in der Schw

eiz explodieren w
eiter. 

Darum
: W

ehret den Anfängen. Verteidigen w
ir das M

ietrecht gegen 
die Angriffe der Im

m
o-Lobby!

Jetzt 2 Referenden gegen  

den M
ietrechts-Angriff

  

unterschreiben und sofort 

zurückschicken!
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